
New Israeli Cuisine: All you
need ist Chuzpe

Neues  Pop-Up  mit  orientalischer
Küche
 

Yossi  „Papi“  Elad  will  in  Frankfurt  zeigen,  wie  gut  und
orientalisch  seine  Art  der  multi-kulturellen  israelischen
Küche sein kann. So wie bei ihm Zuhause, in seinem Restaurant
Machneyuda  am  Mahane  Yehuda  Markt  in  Jerusalem,  soll  es
zugehen: Laut, lustig, überall frische Zutaten und Gerichte,
die Spaß machen. Yossi Elad gilt als einer der Vertreter der
New Israeli Cuisine. Durch seine Einwanderungsgeschichte aus
Europa in den Nahen Osten und seine zahlreichen Reisen hat der
fast  70  Jahre  alte  Chef  eine  eigene  Interpretation  der
israelischen  Küche  gefunden:  Orientalisches  Essen  mit
europäischem Einfluss, ein harmonischer Clash der Kulturen auf
einem Teller. „All you need is Chuzpe“ – ist sein Motto.

Yossi (M.) mit James & David
Ardinast

Verliebt in frisches, saisonales Gemüse und Früchte, guten
Fisch und orientalische Gewürze, nutzt Yossi für seine Küche
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das, was ihm auf dem Markt in die Hände kommt. Für das Pop-Up
backt er Nan-Pita Brot und serviert es mit Tahini, Grüner Soße
à  Yossi  und  koscherem  Salz.  Er  erfindet  einen  „Midnight
Shawarma“ mit Gelbschwanzmakrele, gegrillten Tomaten, Harissa
und Koriander. Die Zutaten wählt er von lokalen Märkten in
Frankfurt, einige Gewürze bringt er aus Israel mit.

Sieben bis neun verschiedene Gänge wird es in dem zehntägigen
Pop-Up  während  der  „Jüdischen  Kulturwochen“  in  Frankfurt
geben.  Dabei will will Yossi die Gäste zum Tanzen auf die
Tische bringen – so, wie er es in seinen Restaurants gewöhnt
ist. Das Pop-Up wird glatt koscher sein, mit einer Auswahl
ebenso koscherer Weine. Bei den Co-Gastgebern David und James
Ardinast  fühlt  sich  Yossi  Elad  gut  aufgehoben:  Sie  sind
Frankfurter mit israelisch-jüdischen Wurzeln, die seit jeher
zwischen  den  Kulturen  leben.  Gemeinsam  mit  Yossi  Elad
verwandeln sie den Club Michel im Bahnhofsviertel in einen
orientalischen  kulinarischen  Basar.  Ob  das  gut  oder  nur
amüsant ausfällt, muss man sehen.

Jüdische  Kulturwochen  mit  IMA,  Machneyuda  und  Club
Michel. 17.10. – 28.10.17 ab 18 Uhr. Club Michel Münchener
Straße  12.   Reservierungen  und  weitere  Infos  unter
info@clubmichel.de  Tel.  (069)  210  28  881
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